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29. 08. 74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Leicht, Höcherl, Dr. Aithammer, Dr. Häfeie und der Fraktion 
der CDU/CSU 


betr. propagandistische Maßnahmen der Bundesregierung im Zusammenhang mit 
der sogenannten Steuerreform 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Mittel beabsichtigen die Bundesregierung und die 
Bundesanstalt für Arbeit in Nürnberg auszugeben, um - über 
die mit den Länderfinanzministern vereinbarten gemein- 
samen Informationsschriften (Beilagen zur Lohnsteuerkarte 
und Merkblatt für Arbeitgeber) hinaus - die sogenannten 
Steuerreformmaßnahmen einschließlich der Neuregelung des 
Kinderlastenausgleichs der Öffentlichkeit bekanntzumachen, 
und aus welchen Haushaltsstellen (Kapitel und Titel) wer- 
den diese bezahlt? 

2. Welche Maßnahmen (wie Anzeigenaktionen, Broschüren, 
Faltblätter, Postwurfsendungen, Argumentationsserien, 
Schaubilder, Matern usw.) und in welchen Auflagen sind in 
diesem Zusammenhang im einzelnen vorgesehen oder schon 
durdigeführt? 

3. Sind für diese Zwecke über- und außerplanmäßige Mittel im 
Bereich der Bundesregierung (bei welchen Ressorts? Kapitel 
und Titel?) und /oder der Bundesanstalt für Arbeit bewilligt 
worden? Wenn ja: in welcher Höhe im einzelnen? Wie be- 
gründet die Regierung, daß diese Ausgaben sowohl „unvor- 
hergesehen" wie auch „unabweisbar" im Sinne des Artikels 
112 Grundgesetz und des § 37 der Bundeshaushaltsordnung 
sein sollen? 


Bonn, den 29. August 1974 


Leicht 
Höcherl 
Dr. Althammer 
Dr. Häfeie 

Carstensr Stüdclen und Fraktion 
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